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In dieser Ausgabe des Sulmtalexpress sehen Sie zwei Luftbilder (Drohnenfotos)
von der Katastralgemeinde Kittenberg. Weitere Informationen zu dieser Katastral-
gemeinde lesen Sie im Inneren unserer Zeitung. 

Fotos: SPhotography.at
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Verleger: 
Gemeinde Heimschuh
Komplett-Konzept: © Agen-
tur Leodolter 2024; Fotos:
Gemeinde, Vereine, Wal-
traud Fischer, Peter Schim-
pel, Headlinefoto: Freunde
der Sulmtalbahn (vertr.
durch Dietmar Zweidick);
Druck: Niegelhell, Leibnitz

Offenlegung gemäß 
Mediengesetz: 
Zeitschrift der Gemeinde
Heimschuh, heraus-
gegeben zum Zwecke
einer umfassenden und 
seri ösen Information über
politische, gesell schaft -
liche, kulturelle und wirt -
schaftliche Begebenheiten
in der Gemeinde.
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Rückblick auf 2024 –
ein Superwahljahr geht
zu Ende
Die meisten Wahlen sind
geschlagen und haben in
der Welt, Europa, Österre-
ich und vor allem in der
Steiermark große politi -
sche Veränderungen ge-
bracht. Wir werden sehen
wie sich die politische
Landschaft entwickeln wird
und ob diese Veränderun-
gen Auswirkungen auf un-
sere Gemeinde haben. 
Trotz allem konnten wieder
einige Projekte begonnen
oder gar abgeschlossen
werden. 
Es waren dies:
• Zu- und Umbau sowie
Sanierungsmaßnahmen in
der Volksschule samt
Turnsaalsanierung und
Kindergartenumbau 
• Errichtung der Kreis -
verkehrsanlage im Bereich
des geplanten Gewerbe -
gebietes (Kreuzung Lan-
desstraße 604/B74)
• Beginn der Arbeiten für
das Hochwasserschut z -
projekt Sulm im Ortskern
von Heimschuh (dieses
Projekt vom Wasserver-
band Sulm soll im Sommer
2025 abgeschlossen sein)
• Neuerrichtung des
Getrei deweges (Asphaltie -
rungsarbeiten, Ober -
flächen ent wässerung etc.)

• Verschiedene Erwei  te-
 r un gen bei der
Ka nalisation und der
Wasser ver sor gung (zum
Bei spiel bei den Bau -
landgebieten Wied ner und
Kreisverkehr Nord & Süd)
• Breitbandausbau (soll
2025 fortgeführt werden)
• Weitere Sanierungsmaß-
nahmen der gemein-
deeigenen Gebäude sowie
einiger Gemeindestraßen
aufgrund der Hoch -
wasserkatastrophe am 
4. August 2023
• Auflage der Gemein-
degeschichtensammlung
„Heimschuh – Geschichte
und Geschichten“

Ich möchte mich bei allen
betroffenen Grundeigen-
tümern und Anrainern für
das entgegengebrachte
Verständnis für die
Straßensperren etc., bei
den ausführenden Firmen
für die professionelle Ab-
wicklung der Planungs-
und Bauarbeiten sowie bei

der Förderbehörde für die
gute Zusammenarbeit
recht herzlich bedanken.
Trotz der schwierigen fi-
nanziellen Situation glaube
ich, dass die Investitionen
in diese oben erwähnten
Projekte der Gemeinde
Heimschuh auf lange Sicht
zum Vorteil sein werden. 

Besondere Freude berei -
tete mir die Eröffnung der
Volksschule sowie des
Kindergartens nach dem
Umbau am 5. Oktober
2024, wo wir einige Gäste
aus der Politik und der Bil-
dungsdirektion begrüßen
durften. Großes Interesse
zeigten Sie liebe Bürger
und Bürgerinnen der
Gemeinde an der komplett
sanierten Volksschule
sowie dem Kindergarten.
Ich bedanke mich für den
großen Zuspruch der
Bevölkerung zu diesem
Projekt. Dem Lehrkörper
und der Kin der gar -
tenleitung möchte ich



destraße Waldrandweg in
Richtung des Scheiben-
weges
• Ausbau einer getrennten
Gehwegführung auf einem
Teilstück der Landesstraße
634 in Muggenau (Lücken-
schluss)
• Beginn der Planungsar-
beiten für die geplanten
Hochwasser- bzw.
Oberflächenwasserschutz -
bau ten „Teichpeterbach“
und „Theißlmühlenbach“ 
• Erweiterung der Straßen-
beleuchtung in der
Schutzengelstraße
• Ankauf eines Pritschen-
wagens, eines Nutz-
fahrzeuges, eines
Splittstreuers sowie einer
Frontkehrwalze für das
bestehende Kommunal-
gerät für den Wirtschafts -
hof
• Fertigstellung des
Leitungskatasters für die
Trinkwasserver- und Ab-
wasserentsorgung
• Verschiedene Er-
weiterungen bei der
Kanali sation und der
Wasserversorgung (zum
Beispiel bei den Bau -
landgebieten Ziko und
Sulm Südhang)
• Fertigstellung der Vari-
antenuntersuchung und
Beginn der Kläranlagener-
weiterung
• Beginn der Planungen für
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einen besonderen Dank
für die zusätzlichen Be-
mühungen während der
Bauphase aussprechen.
Durch die Digitalisierung
der Klassenräume konnte
nun eine moderner Ar-
beitsablauf für die Pädago -
gen unserer Volks  schule
eingeführt und ein großer
Wunsch der Lehrerinnen
erfüllt werden. 

Vorschau auf 2025
Vorausgesetzt, dass die
bereits zugesagten För-
dermittel auch bei einer
möglichen politischen
Veränderung in der Steier-
mark fließen werden,
sollen folgende wichtige
Projekte 2025 begonnen
werden:
• Umbau und Sanierung
des Gemeindeamtes
• Anschaffung eines Hilfe -
leistungsfahrzeuges 3 für
die Freiwillige Feuerwehr
• Sanierung der Gemein-
destraße Rainweg sowie
ein Teilstück der Gemein-

den Ankauf von Notstrom -
aggregaten für den Katas-
trophenfall
• Umstellung der
Fluchtlichtanlage beim
Sportplatz auf LED-
Beleuchtung

Zu guter Letzt möchte ich
mich auch ganz besonders
bei allen Gemeinderäten,
bei allen meinen Mitarbeit-
ern, den Vertretern der
Vereine sowie bei der
gesamten Bevölkerung für
die gute Zusammenarbeit
und das mir entgegenge-
brachte Vertrauen recht
herzlich bedanken. 

Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen Heim-
schuhern für Anliegen, An-
regungen, Vorschläge und
konstruktive aber auch kri-
tische Meinungen oder
Beschwerden in allen An-
gelegenheiten, die die
Gemeinde betreffen, gerne
zur Verfügung. Rufen Sie

mich einfach an. Sie erre-
ichen mich unter meiner
Telefonnummer 0664/ -
1391111.

Gleichzeitig wünsche ich
euch liebe Heimschuher
ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr
2025 viel Glück, Erfolg und
vor allem Gesundheit!

Ihr Bürgermeister 
Alfred Lenz

und Gemeindebürger
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Silvesterfeier
Bürgermeister Alfred Lenz lädt Sie auch heuer
wieder zu einer Silvesterfeier am 31. Dezember ab
18 Uhr auf den Schratlplatz ein.
Feiern wir gemeinsam den Ausklang eines erfolgre-
ichen Jahres und starten motiviert in das Jahr 2025.
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Zum aktuellen Titelbild
In dieser Ausgabe wird

die Katastralgemeinde Kit-
tenberg vorgestellt. Laut
Statistik Austria hatte jene
Katastralgemeinde per
1.1.2024 insgesamt 42
Einwohner und eine
Größe von 123,52 Hektar.
Ortsgemeinden im heuti-
gen Sinn gab es erst nach
der Revolution im Kaiser-
tum Österreich von
1848/49 und somit war Kit-
tenberg zuvor als eigene
„Steuergemeinde“ bzw.
„Gemeinde“ im Grund -
steuerkatastersystem des
Kaisserreichs bekannt.
Dies änderte sich nach
1849 als die heute
bekann ten politischen
Gemeinden eingeführt

wurden. Kittenberg wurde
danach mit den Katastral-
gemeinden Heimschuh
und Muggenau zur politi -
schen Gemeinde Heim-
schuh.  
Heute noch bekannte Höfe
von Kittenberg, welche
bereits in den Plänen des
Franziszeischen Kataster
(gezeichnet in der Steier-
mark von Beamten des
Kaisers zwischen 1820
und 1825 zur Grund -
steuererfassung) be-
standen haben, sind unter
anderem: Killiger, Hötzl-
hansel, oder
Weinzierlpeter. Damit sind
unsere Kurzvorstellungen
der vier „äußeren“ Heim-
schuher Katastralgemein-

•

•
Gebührenerhöhung

Der Vorstand der
Gemeinde Heimschuh (v.
l. n. r. Gemeindekassier
Michael Körbler, Bürger-
meister Alfred Lenz und
Vizebürgermeister Karl
Oswald) wünschen allen
Heimschuherinnen und
Heimschuhern ein geseg-
netes Weihnachtsfest
und viel Glück und Erfolg
für das Jahr 2025 

•

den ab geschlossen. Wenn
Sie mehr über Heimschuh
erfahren möchten, lesen
Sie das Buch „Heimschuh
– Geschichte und

Geschichten“ von Karl Os-
wald. Zu diesem Buch wird
es weitere Informationen in
diesem Sulmalexpress
geben. 

Frohe Weihnachten

In der Sitzung des
Gemeinderates vom 
13. Dezember 2017 
wurde beschlossen, die 
Er  höhung von 
Be nüt z ungs  ge bühren: 
(Ka  nal   benützungs-,
Wasser  verbrauchs-,
Wasserbereitstellungs-,
Wasserzähler-, und
Abfallab fuhrgebühr) 
in Form einer Wert-

sicherung gemäß § 71a
Abs. 2 der Steier-
märkischen Gemeindeord-
nung durchzuführen.
Auf Grund der Verlaut-
barung der Bundesanstalt
Statistik Austria über den
Verbraucherpreisindex
2015 (VPI 2015) werden
daher die angeführten
Gebühren ab 1. Jänner
2025 um 1,8% erhöht.
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Erinnern Sie sich noch
daran, wie ein mächtiges
Mühlrad in der Sulm dafür
sorgte, dass die Ölmühle
Hartlieb mit Energie ver-
sorgt wurde und wie Josef
Welles gleich in zwei
Gemeinden Bürgermeister
war? Wissen sie noch, wie
Anna Trummer in ihrer
kleinen Werkstatt mit dem
Leder hantierte, der
Schentaler seine Har-
monika spielte und wie
herzhaft Josef Uedl (der
Schatzl) lachen konnte,
wenn ihm mit seinem
Musikverein etwas Großes
gelungen war?
All diese Geschichten und
noch viele mehr gibt es ab
sofort in unserem Buch
„HEIMSCHUH -
Geschichte und
Geschichten“ zu lesen.
Karl Oswald dokumen-
tierte Erzählungen jener
Generation, die um die
Mitte des vorigen Jahrhun-
derts und davor zur Welt

gekommen war, und
erzählt die Geschichten
von jenem rasanten Wan-
del, den es Jahrtausende
zuvor nie gegeben hat.
Diese einfachen Men-
schen waren es, die oft
von der Hand in den Mund
leben mussten, größte Not
und die Schrecken des
Krieges überstanden und
mit ihrer Hände Arbeit die
Grundlagen für jenen
Wohlstand schufen, den
wir heute genießen dürfen.
Immer waren die Gemein-
schaft und die regionale
Verbundenheit die Grund-
lage für das Überleben
des einzelnen Menschen,
Betriebes und Hofes.
„Dabei ist uns die his-
torische Aufarbeitung un-
serer beinahe
900-jährigen Geschichte
ebenso ein 
Anliegen wie die Doku-
mentation jener Le bens -
umstände wie etwa
Glau be, Brauchtum und

Alltagsleben, die un-
sere Gemeinde über
Jahrhunderte geprägt
haben. In unserem
Heim schuh-Buch fin -
den Sie Geschichten
über Menschen und
Schicksale, Erzählun-
gen von Zeitzeugen,
Lustiges aus längst ver-
gangenen Tagen und
viele Erinnerungen an
liebe Menschen und Weg-
begleiter“, so der Autor.
Präsentiert wurde das
Buch am 3. Dezember im
Rahmen unserer Bür -
gerversammlung, mehr
aus dem Inhalt und deren
Entstehung hören sie vom
Autor selbst, wenn er an
folgenden Terminen zur
Lesung in ihre Katastralge-
meinde kommt.
Das Buch „HEIMSCHUH -
Geschichte und
Geschichten“ ist ab sofort
gegen einen Unkosten-
beitrag im Gemeindeamt
erhältlich!

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die näch-
sten Termine für die
Bauberatung sind: der 14.
Jänner, der 11. Februar,
der 11. März und der 
8. April 2025. Jedes Bau-
vorhaben in der Gemeinde
Heimschuh muss der
Gestaltungsbeirat gemäß
dem „Räumlichen Leitbild“
im Hinblick auf die Gestal-
tung begutachten. Anmel-
dungen zur Vorsprache im

• Gestaltungsbeirat sind
mindestens eine Woche
vor den nächsten
monatlichen Terminen im
Bauamt unter der Telefon-
nummer 03452/82748-13
ein zu bringen. 
Diese Termine für den
Gestaltungsbeirat sind: der
16. Jänner, der 13. Feb-
ruar und der 13. März
2025.
Mehr Informationen finden
Sie auf der Homepage
unter http://www.heim-
schuh.at/  Bauen-Wohnen

Regionalmanagement-Info
Liebe Gemeindebe-

wohner*innen!
Haben Sie für die Ein-
speisung Ihrer Photovol -
taik-Anlage ins
Ener   gienetz von Ihrem
Netzbetreiber geringere
Ein speisekapazitäten zu -
gesagt bekommen, als Sie
angesucht haben? 

Auf folgender Website
können Sie die zur Ein-
speisung genehmigten
bzw. noch nicht
genehmigten Kapazitäten

• ihrer Photovoltaik-Anlagen
eintragen: https://pv-
sws.eu-regionalmanage-
ment.at
Durch die Sammlung von
verminderten Ein-
speisegenehmigungen
werden Engpässe im En-
ergienetz sichtbar. Ihre
Gemeinde kann mit
diesen Infos zu Eng-
pässen aktiv werden und
den beschleunigten Netz -
ausbau bei Energienetz-
betreibern anregen. Wir
ersuchen um Ihre Mithilfe!

•

Termin-Aviso
Karl Oswald liest:
17. Jänner 2025, 18.30
Uhr, Buschenschank
Kratzer, Am Kittenberg 11

24. Jänner 2025, 18.30
Uhr, Gasthaus Schnee-
berger, Sulmtalstraße 29

2. Februar 2025, 17 Uhr,
Gasthaus Koschak, Am
Königsberg 10

5. Februar 2025, 18.30
Uhr, Buschenschank
Rack, Am Sauberg 33

Heimschuh - Geschichte und Geschichten
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Die traditionelle und
gern genutzte kostenlose
Rechtsberatung durch
Rechtsanwältin Mag. Eve-
lyn Heidinger findet auch
im kommenden Jahr
wieder im Gemeindeamt
jeweils von 13 bis 14.30

Uhr statt. Termine im er-
sten Vierteljahr sind: 31.
Jänner / 28. Februar / 28.
März. Wie immer wird ge-
beten, notwendige Unter-
lagen und Dokumente
zum Beratungsgespräch
mitzubringen.

•
Kostenlose Rechtsberatung

In Österreich herrscht
Fachkräftemangel – und
zwar in den Bereichen
MINT (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissen schaf -
ten und Technik), bei
Ge sundheit, Pflege & So -
zialberufen sowie im Be -
reich Elementarpädagogik
sowie Sozialpädago gik.
Für diese Aus  bil dungen

gibt es nun Stipendien
vom AMS. 
Voraussetzungen:
Sie sind:
 arbeitslos,
 wegen der geplanten
Ausbildung karenziert,
 selbstständig, aber Ge -
werbe ruhend ge meldet.
Weitere Voraussetzungen:
 Sie waren in den letzten

•
Fachkräftestipendien gefördert vom K a s i m i r  

W o a z p e c k e r

Bei der Regierungsbil-
dung nach der

National ratswahl soll
a über a neuche Bun-

deshymne g’redt
word’n sein: Statt
„Heimat bist du
Töchter, Söhne“

hoaßts bald „Wer soll
das bezahlen, wer hat
soviel Geld, wer hat
soviel Pinke, Pinke,

heut’ auf dera Welt“?

15 Jahren mindestens 4
Jahre beschäftigt,
Sie haben keinen Fach -
hoch schul-, pädagogi -
schen Hoch schul,- oder
Universitätsabschluss und 
 Die Ausbildung muss
mind. 3 Monate dauern
und 20 Wochenstunden
über die Ausbildungsdauer
umfassen.
Gefördert werden Ausbil-
dungen, die spät. am
31.12.2025 beginnen. Das
Stipendium ist so hoch wie
das Arbeitslosengeld oder
die Notstandshilfe. Bonus:
Kranken- u. Pensionsver-
sicherung während der
Ausbildung! Mehr Infos
unter: 05 0904 614 oder
beim AMS Leibnitz.
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Am 25. September fand
ein Kurs zum Thema Ho -
lunder - die Beere – statt.
Der Holunder ist die
Heilpflanze des Jahres
2024 und daher wurde
dieser Pflanze besondere
Aufmerksamkeit ge -
schenkt. 
Im Frühjahr stand die
Blüte und im Herbst die
schmackhafte Beere im
Fokus unseres Kurses.
Es wurde ein immunstär-
kendes Oxymel und eine
fiebersenkende Tee -
mischung hergestellt.
Im Oktober wurden im
Filzkurs mit Liebe und
Sorgfalt kleine Kunstwerke

hergestellt. Aus heimi -
scher Schafwolle ent-
standen Blütenfeen,
Wichtel und Märchenfi -
guren. 
Im November wurden In-
teressierten die Vo-
gelkunde näher gebracht
und ein Plan für die Her-
stellung von Vogel-
häuschen besprochen.
Ein sehr informativer Kurs
der auch die Fütterung
und die Reinigung der
Vogelhäus chen beeinhal-
tet.
Ein Dankeschön an die
Vortragenden Ines Kure,
Monika Farkas und der
Berg- und Naturwacht

•

Termin-Aviso
7. Dezember:
Kinder backen
Weihnachtskek se, 
ab 9.30 Uhr in der
Schutzengelhalle

Festliche Vorbereitungen
Leibnitz und den Besu -
chern der Kurse.
Somit ist das Jahr 2024
der „Gesunden Gemeinde
Heimschuh“ abge -
schlossen. Für das Jahr
2025 ist wieder Informa-
tives, Interessantes und
Wissenswertes für Euch
geplant und wird
rechtzeitig bekannt
gegeben.

Die „Gesunde Ge -
meinde Heimschuh“
wünscht eine gesunde
vorweihnachtliche Zeit,
Frohe Weihnachten und
einen guten Übergang
ins Jahr 2025.

Vogelhäuschen
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verliert Gründungsmitglied und Freund
Eins, zwei, drei – im
Sauseschritt eilt die Zeit,
wir laufen mit! Diese
Zeilen von Wilhelm
Busch fallen mir ein,
wenn wir jetzt kurz vor
Weihnachten an unser
neues Theaterstück
denken. Diesmal
schweben wir gemein-
sam mit Felix Kaiser, dem
Manager einer Model-
Agentur im wahrsten Sinn
des Wortes auf „Wolke
sieben“. Im Umgang mit
vielen jungen, hübschen
Damen verliert er bald
sämtliche Hemmungen
und steht plötzlich im Mit-
telpunkt der Begierden
der holden Weiblichkeit. 
Ein Alarmzeichen für
seine Frau, die diesem
Treiben mit wachsender
Sorge entgegen sieht. In
einem Wellness-Zentrum
soll er auf andere
Gedanken kommen und
stolpert von einem Miss-
geschick ins andere.
Dass sich am Ende alles
zum Guten wendet, dafür
sorgen schlussendlich
die „Damen“, die es

Herrn Kaiser er-
möglichen, wie der ein
ganz normaler Mann zu
sein.
Neben unseren Routi -
niers wie Silvia Bauer,
Jasmin Hude, Martina
Kekesi, Katrin Kienzl
sowie Reini Legat, Sigi
Albrecher, Johann Adam
und David Skarget stehen
auch unsere Neulinge
Miriam Prasser und
Michelle Skarget erstma-
lig auf der Bühne und
werden sicher für
köstliche Unterhaltung
sorgen.

In Memoriam
Dieses Stück widmen wir
aber auch in Erinnerung
an unseren kürzlich ver-
storbenen Obmann -
stellvertreter und
Mitbegründer des Ver -

eins, Rudi Jos, der bei
zahlreichen Aufführungen
aktiv auf der Bühne
stand. Lieber Rudi! Wir
wissen, wie viel Spaß und
Freude dir die Arbeit im
Verein gemacht hat. Wir
werden dich und deinen
sonnigen Humor nie
vergessen.
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Dem Verdacht auf
Datenspionage ausgesetzt
und vor einer drohenden
Todesstrafe flüchtete Ab-
dulrhman Al Shalal –
liebevoll von allen „Abud“
genannt – 2015 aus dem
Irak. Von einem Tag auf
den anderen musste der
studierte IT-Fachmann
alles hinter sich lassen. 
Mühselig zu Fuß oder
eingepfercht in Klein-
bussen ging es 3600 km
unzählige Tage bis nach
Österreich, wo Abud Asyl
beantragte und zuerst in
Traiskirchen und später in
der Flüchtlingsunterkunft
Lie schen in Oberhaag un-
terkam. Der Oberhaager
Dr. Hannes Robier lehrte

Abud die Grundlagen un-
serer Sprache und machte
ihn mit Kultur, Glauben,
Sitten und mit seinen
Freun den bekannt. Abud
begann umgehend in in
vielen Sozialprojekten mi t -
zuarbeiten. Seit fünf
Jahren ist er Rettungssani -
täter und Rettungsfahrer
beim Roten Kreuz. 
Nach 5 Jahren bekam
Abud das „Blei berecht
Plus“ zuerkannt. Dieser
Bleiberechtstitel, schreibt
den Selbsterhalt vor –
ohne weitere Geldhilfen
vom Staat. Aber der Titel
berechtigte Abud sofort
einer bezahlten Arbeit
nachzugehen. Deshalb
begann er eine IT-Lehre

Vom Flüchtling zum „Star of Styria“
• bei der Firma Anton Paar

in Graz. Seit 2019 wohnt
er in Heimschuh, im Haus
der Bewegungs trainerin
Ingrid Fürst (vorm. Dobler).
Von hier aus konn te er alle
seine Vorhaben besser
umsetzen.
In seinen darauffolgenden
Lehrjahren konnte Abud
endlich zeigen, was IT-
technisch in ihm steckt.
Und Wertschätzung der
Firma Anton Paar sowie
der Lehrer:innen der
Berufsschule Eibiswald
wurden ihm zuteil. Er
wurde sogar Schul-
sprecher seines Lehr -
gangs und absolvierte
schluss endlich mit Aus -
zeichnung seine Lehrab-

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

schlussprüfung. Als Influ-
encer mit mehr als
200.000 Followern, bietet
er im Be reich IT allen Inter-
essierten täglichen, fach-
lichen Input. 
Seine Hobbies sind das
Fotografieren mit der
Drohne, nebenbei fährt  er
auch noch Taxi... Bei der
Veranstaltung der WKO
Steiermark „Stars of Styria
im IT-Bereich“ wurde er
am 8. Oktober geehrt.
Diese Auszeichnung
brachte ihn zusätzlich ins
mediale Rampenlicht –
Gratulation!
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Mit frischem Elan ins
neue Betreuungsjahr
Die Kinderkrippe Heim-
schuh öffnete am 9. Sep-
tember ihre Türen für das
neue Betreuungsjahr und
begrüßte mit Freude die
kleinen Entdecker. „Wir
freuen uns sehr, die Kinder
nach den Sommerferien
wie derzusehen und neue
Gesichter willkommen zu
heißen“, sprach die Lei -
terin der Kinderkrippe,
Anja Lenhard. „Unser Ziel
ist es, eine warme und ein-
ladende Atmosphäre zu
schaffen, in der sich jedes
Kind wohlfühlt und entfal-
ten kann.“
Die Kinderkrippe Heim-
schuh hat, wie berichtet,
einen neuen Träger: Die
Volkshilfe. „Wir freuen uns
sehr, die Betriebsführer -
schaft der Kinderkrippe zu
übernehmen und gemein-
sam mit einem motivierten
Team die bestmögliche
Betreuung für die Kinder
zu gewährleisten“, erklärt
Bereichsleiterin Astrid
Kraber-Leitner.
Ein ganz besonderer Be-
gleiter in diesem Jahr ist
das Stofftier Kater Ludwig,
der die Kinder mit tollen
Spielen, Liedern und
kreativen Ideen unter-
stützt. Das Kuscheltier hat
die Kinder in der
Eingewöhnung liebevoll
begleitet und ist nach wie
vor eine große Unter-
stützung und ein Trost-
spender.
In unserer Kinderkrippe
wurde im Herbst auch ein
neues Konzept eingeführt,
das den Kindern mehr

• Selbstständigkeit und Ver-
antwortung im Alltag er-
möglicht – etwa bei der
eigenständigen Auswahl
beim Jausenbuffet und
beim Tischdecken. 
Das Buffet stärkt nicht nur
das Selbstbewusstsein der
Kinder, sondern fördert
auch ein gesundes Ver-
hältnis zum Essen und zur
Gemeinschaft. 
Ein Höhepunkt im Novem-
ber war das Laternenfest,
das am 11.11. gemeinsam
mit dem Kindergarten am
Kirchplatz gefeiert wurde.
Nach dem gelungenen
Fest gab es für die Kinder
und alle ihre Gäste ein La -
ternenbuffet in den Räu-
men der Kinde rkrippe. 
Das Team und die Kinder
der Kinderkrippe möchten
sich herzlich bei allen be-
danken, die im Rahmen
des Laternenfestes ge -
spendet haben. Dank der
Unterstützung konnten wir
tolle neue Spielmaterialien
für unseren Bau- und Kon-
struktionsbereich anschaf-
fen.
Im Advent haben die
Kinder einen interaktiven
Adventskalender zur Ver-
fügung, der die Tage bis
Weihnachten versüßt.
Zudem sind die Eltern und
Großeltern herzlich einge-
laden, die Kinder zu be-
suchen, um gemeinsam zu
basteln, zu singen, zu
backen und zu turnen.
Unter Anleitung der Päd -
agogin und Betreuerinnen
haben die Kinder im Rah-
men des Projekts die
Möglichkeit, weih-
nachtliche Dekoration

selbst zu gestalten. Hier
bedanken für uns ganz
herzlich bei Familie Moitz
für die Spende des Tan-
nenreisigs. Ein großer
Dank gilt auch unserem
Bürgermeister Alfred Lenz,
für die großzügige Apfel-
spende an die Kinder -
krippe.
Das Team der
Kinderkrippe blickt voller
Vorfreude auf die kom-
menden Monate und 
wünscht allen Familien
eine besinnliche Ad-
ventszeit und frohe Weih-
nachten.
Freie Plätze in der
Kinderkrippe – Jetzt an-
melden!
Es sind derzeit freie Plätze
in unserer Kinderkrippe
verfügbar! Bei Interesse
bei Leiterin Anja Lenhard
unter der Telefonnummer
0676/870852013 melden.

Die Kinderkrippe berichtet

Impressionen aus dem
Kinderkrippen-Alltag.
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Nachdem Heimschuh
auch für das Kürbiskernöl
bekannt ist, haben die
Kindergartenkinder im
Herbst viel über den Kürbis
gelernt. Der Höhepunkt
war ein Besuch in der
Ölmühle Hartlieb. 
Dort erfuhren die Kinder
wie mühsam es früher war
Kernöl zu pressen und wie
dies jetzt mit modernen
Maschinen funktioniert.
Anschließend gab es eine
Kernölverkostung. An
dieser Stelle möchte sich
das Kindergartenteam bei
der Familie Hartlieb herz -
lich für die Zeit und den
lehrreichen Vormittag be-
danken.

Nach der Um- und
Zubauphase war am 5.
Oktober „Tag der offenen
Tür“ im Kindergarten und
in der Volksschule. Beim
Festakt haben alle Kinder-
gartenkinder aktiv mit
einem Bewegungslied und
einige Schulanfänger mit
einem Gedicht mitgewirkt.
Die Kinder genießen die
große Garderobe und alle

Kindergartenpädagogin-
nen haben sich im neuen
Büro gut eingelebt.
Wie jedes Jahr versorgt
der Bürgermeister unsere
Kindergartenkinder mit
frischen Vitaminen. Die
Kinder essen sehr gerne
aufgeschnittene Äpfel und
das Kindergartenteam hat
auch selbst Apfelspalten
gedörrt die bei der Jause
verspeist werden und auch
der Adventkalender wird
mit getrockneten Ap fel -
spalten befüllt. Danke für
die Apfelspende.

Amelie´s Papa Herr
Robert Paschek und ihr
Opa haben sich die Zeit
genommen und für alle
Kinder Kastanien ge-
braten. Dazu gab es Apfel-
saft von der Apfelsaftaktion
der Gemeinde Heimschuh.
Ein besonderes Danke -
schön gilt der Familie
Paschek und Herrn Schus-

•
Kindergarten

ter, für das Kastanien-
braten.
Am 11. November war es
wieder soweit und es
wurde das traditionelle
Martinsfest gefeiert. Die
Darbietungen der Kinder-
garten- und Krippenkinder
fanden wie immer
am Kirchplatz
statt.
Viele Gäste waren
der Einladung
gefolgt und
feierten mit den
Kindern ihren
großen Tag. Auch unser
Bürgermeister Alfred Lenz
und Pfarrer Mag. Krystian
Puszka nahmen am Later-
nenfest teil.
Danke, dass Sie
sich dafür Zeit
genommen ha -
ben. Mit 
dem Laternen -

fest spen  dengeld wurde für
die Kindergartenkinder
neues Spielmaterial
angekauft. Danke an alle
Spender! Auch der Eltern-
verein hat den Kinder-
garten eine Spende
zukommen lassen, damit

wurde der Kasperl
und ebenfalls Spiel-
material bezahlt!
Danke dafür!
Das Kindergarten-
team bedankt sich
außerdem bei der
Familie Moitz für das

Tannenreisig und bei der
Familie Lamprecht für die
Walnüsse für das Niko-
laussackerl.

‘Äpfel für die Kleinen

Martinsfest

Tolles Spielzeug

Alles rund um
den Kürbis

Kindergarteneröffnung
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Umweltecke Umweltecke 

Ab dem 1. Jänner 2025
wird die etablierte Metall -
verpackungssammlung
eingestellt, ab dann wer-
den restentleerte 
Kunststoff- und Me tall -
verpackungen ge -
meinsam im Gelben
Sack oder in der Gelben
Tonne gesammelt. 
Diese gemeinsame
Sammlung ist mittler-
weile dank technisch gut
entwickelter Sortier- und
Abscheidetechniken pro -
blemlos zugunsten eines
qualitätsvollen getrenn -
ten Recycling möglich. 
Ebenso werden ab dem
1. Jänner 2025 
Ein weggetränkeflaschen
aus Kunststoff und
Getränkedosen aus Me -
tall mit Einwegpfand
beaufschlagt, ein Betrag
von 25 Cent je Gebinde,
welcher nach Rückgabe
in Geschäften (oder bei
Automaten) wieder aus-
gefolgt wird. 
So wird in den Gelben
Tonnen Sammelvolumen
frei und dieses kann mit

Metallverpackungen auf -
gefüllt werden, ohne das
Sammelsystem zu über-
lasten. Mit dem genauen
Stichtag 1. Jänner 2025
sind Umstellungsmaß-
nahmen jedoch nicht
flächendeckend möglich,
da die Entsorger die
blauen Container für Me -
tall verpackungen natür-
lich nicht in der
gesamten Steiermark
gleichzeitig abziehen
können. 
In der Gemeinde Heim-
schuh wird die Me tall -
verpackungssammlung
bereits mit 16. Dezem-

ber 2024 eingestellt, das
heißt, schon ab dann ist
eine Mit-Sammlung von
Metallverpackungen im
Gelben Sack / in der Gel-
ben Tonne vorzusehen. 
Wir ersuchen um gewis-
senhaftes Mittragen der
Umstellungsmaßnahmen
und danken für ihr Ver-
ständnis! 
Übrigens: Auch die Um-
stellung auf das Ein-
wegpfandsystem wird

nicht lückenlos mit dem
1. Jänner vollzogen. 
Altbestände an bereits
abgefüllten Getränken
dürfen noch über das
gesamte Jahr 2025 in
nicht bepfandeten

Gebinden abverkauft
werden. Somit werden
Alt-Flaschen und Alt-
Dosen ohne Pfandsym-
bol noch im Gelben Sack
bzw. in der Gelben Tonne
mit gesammelt.

Alles NEU bei der Mülltrennung –

Die Gelbe Formel statt Metall & Verpackung
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Digitaler Unterricht

An der Volksschule wird
das Lernen mit digitalen
Medien auf eine zeit-
gemäße und motivierende
Weise unterstützt. Im Un-
terricht erstellen die Kinder
beispielsweise Mindmaps,
führen Internetrecherchen
zu Sachunterrichtsthemen
durch und bereiten Refe -
rate vor. Der digitale Unter-
richt fördert auch die
Differenzierung: Je nach
Lernniveau können die
Schülerinnen und Schüler
individuell arbeiten. 

Landwirtschafts-

experten

In den letzten Schul-
wochen konnten die Schü-
lerinnen unter dem Projekt
„Landwirtschaftsexperten“
einige Betriebe in Heim-
schuh und Umgebung
näher kennenlernen. 
Die Kinder der 2. Klassen
durften die Ölmühle Hart -
lieb besuchen und dort
einen Einblick in die Verar-
beitung von Kürbiskernen
gewinnen. 
Auch der Besuch der
Käserei Fischer war sehr
aufschlussreich. So wurde
das Leben der Kühe und
die Milchproduktion inklu-
sive des Melkens erklärt.
Die Kinder der 3. Klasse
erhielten von Fam. Posch
(Woaka) wichtige Informa-

tionen zum Thema „Wald“.
Am Königsberg konnte die
Viertklässler bei Fam.
Posch einiges über die
Äpfel- und Quittenernte er-
fahren. So durften sie
selbst Äpfel pressen und
den Saft sofort verkosten.

Lern- und Spielzeit

Die Kinder erleben einen
abwechslungsreichen Un-
terricht in der 1. Klasse.
Dabei wird mit unter-
schiedlichstem Material
der Schreib-, Lese- und
Rechenprozess spielerisch
unterstützt. Natürlich bleibt
auch Zeit für Pausenspiele
und Geburtstagsfeiern.

Sumsi

Auch heuer durften unsere
Schüler wieder bei der
Raiffeisenbank in Heim-
schuh einsparen. Es gab
für die Kinder wieder sehr
tolle Geschenke! Wir be-
danken uns für die gute
Zusammenarbeit und auch
für die finanzielle Unter-
stützung bei unseren Aus-
flügen! 

Sportwoche

Um den Spaß und die
Neugierde an der Bewe-
gung zu garantieren,
durften wir uns über 
ein abwechslungsreiches
Herbstprogramm freuen.

Ein geläutet wurde der be-
wegte Herbst von einem
lehrreichen AUVA Rad-
workshop. Neue Sport -
arten im Turnunterricht
kennenlernen und bisher
verborgene Talente ent-
decken, konnten die
Kinder bei einem Fußball-
training des Fußballvereins
und einer Basket-
ballschnupperstunde mit
den Leibnitz Lions. Auch
unsere allseits beliebten
Tenniseinheiten konnten
wir heuer weiterhin an -
bieten.

Adventkranzsegnung

Die Weihnachtszeit wird
auch in der Volksschule
wieder besinnlich ein-
geleitet und steht ganz
unter dem Motto: „Zünd ein
Licht an“ Wir bedanken

Volksschulkinder freuen sich auf Weihnachten

uns bei den Eltern für die
wunderschönen Advent -
kränze, welche bei uns in
der Schule gesegnet wur-
den. Herr Held hat uns
heuer eine schöne Weih-
nachtskrippe geschenkt
und die Gemeinde hat uns
die passenden Figuren zur
Verfügung gestellt. So
herrscht bei uns in der
Begegnungszone eine
weihnachtliche Stimmung.
Familie Moitz hat der
Schule einen Christbaum
geschenkt, welchen die
Kinder im Laufe der Weih-
nachtszeit mit eigenen
Basteleien schmücken
dürfen. 
Wir wünschen Ihnen und

Ihrer Familie auch eine

besinnliche Weihnachts -

zeit!
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• Ein weiteres Landju-
gendjahr neigt sich dem
Ende zu. 
Auch heuer sind wir
wieder stolz und dankbar,
dass wir so fleißige und
tolle Mitglieder haben.
Ohne ihre Hilfe und ihr En-
gagement würden viele
unserer Tätigkeiten nicht
so reibungslos – und nur

Neues von der Landjugend Heimschuh

halb so lustig – verlaufen.
So luden wir im Septem-
ber unsere Helfer als Dank
für die Unterstützung bei
unserer Landjugenddisco
zum iFight nach Graz ein.
Tanzkurs

Im Oktober veranstaltete
die Landjugend Heim-
schuh erstmalig einen
Grundtanzkurs für Inter-

essierte unter der Leitung
von Tina Sunko, der von
unseren Mitgliedern mit
großer Begeisterung an -
genommen wurde.
Am 9. November be-
suchte ein Teil unseres
Vorstands das 8. Gipfel -
treffen der Landjugend
Steiermark in der Fach-
schule Großlobming, bei
dem sich die Funktionäre
der ganzen Steiermark
austauschen konnten und
auch einige neue und
spannende Dinge er-
fahren haben.
Die Landjugend Heim-
schuh wünscht allen frohe
Weihnachten, besinnliche
Feiertage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. 

Termin-Aviso

18. Jänner 2025

7-Meter-Turnier 

Gemeinsam mit dem
Sportverein Heimschuh
veranstaltet die LJ ein 
7-Meter-Turnier in der
Schutzengelhalle.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge
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Frauenbewegung 

Wanderung zum 

Sommerausklang

Diese schöne Wanderung
führte uns von Heimschuh
aus durch Wälder, über
Wiesen und Weingärten
zur Familie Wicht in Stein-
riegel. 
Nach einer gemütlichen
Rast mit köstlicher Jause
ging es weiter durch den
steilsten Weingarten
Österreichs hinunter zum
Buschenschank Malli in
Einöd. Bei einer interes-
santen Führung präsen-
tierte Bernhard Malli die
Vielfalt seiner Produkte
und seine neue
Schaubrennerei, die
überdies einen wunder-
baren Ausblick auf die
Berge und das Sulmtal
bie tet. Über die Römer-
straße ging es zurück nach
Heimschuh. 
Für Personen, die nicht an
der Wanderung teil-
nehmen konnten, stand

• ein Kleinbus bereit. Dieser
wurde wie immer von
Traude Lackner gelenkt.
So konnten die Frauen alle
Stationen besuchen.
Danke Traude!  
Großer Erfolg beim 

Landeskegeln 

Unsere Bezirkssiegerin
Brigitte Kainz erreichte
beim Landeskegeln der
Frauenbewegung in
Bruck/Mur im Einzelbe-
werb den ausgezeich-
neten 3. Platz!
Wir freuen uns mit ihr und
gratulieren sehr herzlich!
Handarbeiten in der

Mostschenke „Wald-

hüter“

„Es werden nicht nur
Socken gestrickt“ – unter
diesem Motto treffen sich
jeden Montag ab 14 Uhr
handarbeitsbegeisterte
Frau en zum Werken bei
Claudia Neumann in der
Mostschenke. Neben vie-
len unterschiedlichen

Hand arbeiten wurden
auch heuer wieder sehr
persönliche Allerheili-
gengestecke angefertigt.
Falls sich jemand ange-
sprochen fühlt – einfach
montags ab 14 Uhr vor-
beikommen – es ist keine
Anmeldung erforderlich. 
Wirbelsäulengymnastik

Im Turnsaal der Volks -
schule finden ab 2. Dez.
2024 bis 25. März 2025
von 18.30 bis 19.30 Uhr in-
sgesamt 15 Einheiten
Wirbelsäulengymnastik mit
Trainerin Michaela Mit-
teregger (www.gemein-
sambewegen.com) statt.

Ein Einstieg ist derzeit
noch möglich. Bei Inter-
esse bitte Ortsleierin Jose-
fine Ornig anrufen
(0664/73667117).
Wir wünschen unseren
Mitgliedern, sowie allen
Heimschuherinnen und
Heimschuhern ein Fro-
hes Weihnachtsfest und
ein gutes und gesundes
Neues Jahr!

Be
za

hl
te

 A
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ge

Oben und rechts: Die

fleißigen Wanderinnen

Wir tun was für unsere

Wirbelsäule.

3. Platz beim Lan-

deskegeln für Brigitte

Kainz – Gratulation!

Gestecke gebastelt
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Bezirksmusikfest

Heuer fand das
Bezirksmusikfest am 7.
September in Oberhaag
statt. Kapellmeister Niki
Primus wurde die große
Ehre zuteil, die Polka „Ein
Leben lang“ vor ca. 1000
Musikern zu dirigieren. Wir
gratulieren der Trach -
tenkapelle Oberhaag zum
Fest und freuen uns auf
das nächste Bezirksmusik-
fest in Arnfels.
Erntedankumzug

Der Erntedankumzug fand
am 29. September bei
herr lichem Sonnenschein
statt. Wir marschierten
gemeinsam mit Kinder-
garten- und Volks -
schulkindern zur Kirche,
wo die Hl. Messe stattfand. 
Einweihung Volksschule

Die nächste Ausrückung
stand am 5. Oktober an-
lässlich der Volksschulein-
weihung am Programm.
Wir begleiteten den Fest -
akt bei dem auch LH
Christopher Drexler anwe-
send war, musikalisch.
Nach der Landeshymne
wurden wir zum Essen ein-
geladen, wofür wir uns
recht herzlich bedanken
möchten.

Musikwandertag

Am 13. Oktober fand der
Wandertag statt. Dieses
Mal ging es vom
Musikheim nach Weiß -

Musikverein Heimschuh: Feste feiern, wie sie fallen.

•

Ehrungen.

Beim Herbstkonzert in der Schutzengelhalle.

Erntedank

Bezirksmusikerfest

Termin-Aviso

Adventnachmittag

4. Dezember ab 14:00

Uhr im Musikheim

statt. Wir laden alle
Kinder herzlich zum
gemeinsamen Backen,
Basteln, Spielen und
Musizieren ein. Auch
können verschiedene
Instrumente auspro-
biert werden.
Turmblasen

24. Dezember 

Die Jungmusiker laden
zum Turmblasen mit
Agape am Kirchplatz
ein. 
Trachtenball

4. Jänner 2025, ab 20
Uhr, Schutzengelhalle

Jahreshauptver-

sammlung

2. Februar 2025 im
Musikheim mit
Neuwahlen

heim zu Karl Oswald.
Danach marschierten wir
weiter über Stock und
Stein zum BS Wutte in
Fresing. Unser nächster
Stopp war dann das GH
Hofer vlg. Gödlsima. Unser
Weg führte uns weiter über
die Theresienkapelle zu
unserer Abschlussstation,
dem Buschenschank
Schneiderannerl. Wie
jedes Jahr gab es auch
wieder ein Teamspiel, bei
dem Vertrauen und
Schnelligkeit gefragt
waren. 
Allerheiligen

Zu Allerheiligen durften wir
die Messe und die
Heldenehrung des ÖKB
musikalisch umrahmen.
Am Nachmittag spielte ein
Quartett bei der Gräber -
segnung am Friedhof.
Instrumentenvorstellung

Wir waren in der Volks -
schule zu Gast um den
Kindern diverse Instru-
mente vorzustellen. Wenn

auch Ihr Kind gern ein In-
strument erlernen möchte,
bitte bei Jugendre ferent
Sebastian Kainz (0664/ -
4566544) melden!
Herbstkonzert

Das Herbstkonzert fand
am 16. November unter
dem Motto „Musik
verbindet“ statt. Der neue
Kapellmeister Nikolaus
Primus meisterte diese
große Aufgabe mit
Bravour. Den Abschluss
des Konzerts übernahm
Ehrenkapellmeister Kainz
Franz vlg. Stumpfn und di-
rigierte den Radetzky-
marsch. 
Folgende Ehrungen wur-
den vorgenommen. 
Barbara Vollmann: Ehren-
zeichen 30 Jahre in Silber-
Gold, Manfred Huß:
Ehrenzeichen 40 Jahre in
Gold und Helmut Neu-
mann: Ehrenzeichen 50
Jahre in Gold. Überreicht
wurden die Auszeichnun-
gen von  Bgm. Alfred Lenz

und Bezirkskapellmeister
Fritz Pölzl.
Gratulation

Alles Gute den beiden
Schlagzeugern Harald
Uedl (65) und David Uedl
(40) zum Geburtstag. Alles
Gute wünschen wir auch
unserem unterstützenden
Mitglied Josef Kratzer, der
70 Jahre jung wurde.
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Die letzten Einsätze

In den letzten Monaten
rückte die FF Heimschuh
vermehrt zu Einsätzen
aus. Wie zum Beispiel:
einer LKW-Bergung, Bus-
Bergung, Verkehrsunfall
mit eingeklemmter Person,
Liftöffnung, Baum auf der
Sulmbrücke sowie einen
Schwelbrand in einer
Hackschnitzelanlage.

Übungen

Am Sonntag, 22. Septem-
ber stand eine Monats -
übung, welche die
Kameraden Alexander
Hier zer, Patrick Ortler und
Ewald Mili ausgearbeitet
haben bei der Fa. KFZ
Zöhrer, am Programm.
Übungsannahme war ein
Fahrzeugbrand in einem

Werkstättenbetrieb. Es
musste eine Löschleitung
aufgebaut, ein Atem-
schutztrupp zusammen -
gestellt und eine vermisste
Person im Gebäude
gerettet werden. In den
Werkstättenräumen gab
es leicht entzündliche
Gefahrenstoffe, welche
erkundet werden mussten.
Die Feuerwehr rückte mit 5
Fahrzeugen aus. Rund 25
Kameradinnen und Kame -
raden nahmen an dieser
Übung teil. Bedanken
möchten wir uns bei un-
serem Kameraden Chris-
tian Zöhrer für das zur
Verfügung stellen des
Übungsobjektes.

Monatsübung beim

Rüsthaus Heimschuh

Am 6. Oktober fand eine
Monatsübung im Statio-
nenbetrieb am Gelände
der Feuerwehr statt. Unter
der Leitung von den
Kame raden Christoph
Vacek, Michael Oblak und
Martin Posch wurde diese
Übung abgehalten.
Aufgeteilt in drei Gruppen
wurden drei Szenarien

(Fensteröffnung, Kühlen
einer Flasche mit ent -
zündlichen Stoffen und
Bergen eines Fahrzeuges
mittels Greifzug) abgear-
beitet. Abschließend gratu -
lierten wir noch unseren
Kameraden zum erfolg -
reich abgelegten Funkleis-
tungsabzeichen und
stärkten uns – Danke an
die Sponsoren. 
Jahresabschlussübung

Am 23. November fand die
Jahresabschlussübung
unter der Leitung von HBI
Gröbner und OBI Primus
statt.
Am Anfang begrüßten wir
ein neues Feuerwehrmit-
glied. Als neuer Feuer-
wehrarzt der FF
Heimschuh wird uns Herr
Dr. David Bergenz
tatkräftig bei Übungen und
Einsätze unterstützen.
Auch hier galt es wieder 3
Stationen zu bewältigen.
Bei der 1. Station wurde
das Wissen über Feuer-
wehrknoten wieder aufge-
frischt und geübt. Bei der
2. Station ging es um
Geschicklichkeit. Und in
Station 3 wurden mit 
Dr. Bergenz die Erste-
Hilfe-Maßnahmen aufge-
frischt.
Als Überraschung für un-
sere Feuerwehrjugend
wurde ein Übungseinsatz
durchgeführt, bei dem ein

Holzstapelbrand gelöscht
werden musste. Diese Auf-
gabe wurde erfolgreich
abgearbeitet.
Zum Abschluss unserer
Übung trafen wir uns zur
Kameradschaftspflege
beim Gasthaus Koschak.
Die Freiwillige Feuerwehr
bedankt sich recht herzlich
bei Ihren Kameradinnen
und Kameraden für das
ehrenamtliche Engage-
ment und bei Bürgermeis-
ter Alfred Lenz für die
Übernahme der Kosten
der Getränke.
Bewerbe

Am 28. September traten
eine Kameradin und drei
Kameraden der Feuer-
wehr Heimschuh beim
Funkleistungsabzeichen in
der Volksschule Lang an.
Diese konnten das Leis-
tungsabzeichen mit
Bravour meistern. 
Gratulation!

•
Die Feuerwehr Heimschuh berichtet von ihren            

Jahresabschlussübung
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FJLA Gold

Am 15. November nah-
men Kameraden der
Feuerwehr an der Atem-
schutzleistungsprüfung in
der Stufe Gold an der
Feuerwehr- und
Zivilschutzschule Steier-
mark teil. Am 16. No -
vember fand die
Ab  zeichen-Übergabe für
unsere Kameraden statt.
Die Feuerwehr Heimschuh
gratuliert recht herzlich
und bedankt sich für euer
ehrenamtliches Engage-
ment!

Jugend

Am 21. September ver-
anstaltete die Freiwillige
Feuerwehr Obergralla und
der Bereichsfeuerwehrver-
band Leibnitz den Wis-
senstest und das
Wissenstestspiel für den
Bereich Leibnitz in der
Volksschule Gralla. 
Rund 470 Mädchen und
Burschen zwischen 10
und 15 Jahren stellten sich
im Stationsbetrieb den
Fragen und Aufgaben
eines knapp 50-köpfigen
Bewerterteams.  Ein neuer

Teilnehmerrekord im Be -
reichsfeuerwehrverband!
Besonders stolz sind wir

auf unsere 11 Kinder der
FF Heimschuh, die
sämtliche Prüfungen be-
standen haben und im
Zuge der Schlusskundge-
bung die begehrten Abzei -
chen überreicht
be  kommen haben.
Kids Day 

Am 19. Oktober fand am
Rüsthausgelände der
schon traditionelle Kids
Day der Feuerwehrjugend
statt. Unter der neuen
Leitung von Ortsfeuer-
wehrjugendbeauftragten
LM d. F. Michael Skarget
wurde diese Veranstaltung
abgehalten. Diverse
Schauübungen, Hüpfburg,
Kinderschminken usw.
stand für Groß und Klein
auf dem Programm. Ein
besonderes Highlight für
die Feuerwehrjugend war
die Übergabe der neuen
Feuerwehrjugendjacken
durch das Feuerwehrkom-
mando HBI Gröbner und
OBI Primus sowie durch

               Einsätzen und Leistungsprüfung

Vergoldeter Atemschutztrupp

Der Atemschutztrupp.

Bürgermeister Alfred Lenz
und Abschnittsfeuer-
wehrjugendbeauftragten
Heribert Mörth.
Im Namen der Feuerwehr
ein recht herzliches Dank
an alle.
FJLA GOLD ABZEICHEN

Am 9. November nahmen
zwei Teilnehmer der FF
Heimschuh beim Feuer-
wehrjugendleistungsabze-
ichen (FJLA) in Gold an
der Feuerwehr- und
Zivilschutzschule Steier-
mark teil. Moritz Ledam
und Elias Fischer berei -
teten sich unter der
Leitung von unserem Ab-
schnittsjugendbeauftagten
OLM d.F. Heribert Mörth
und LM Patrick Ortler gut
vor und traten zur Feuer-
wehr-„Mini matura“ an. Die
Feuerwehr Heimschuh
gratuliert Euch recht herz -
lich zum Erfolg bei dieser
Prüfung und wünscht
weiter hin alles Gute.
Sonstiges

Feuerwehrnachwuchs für
die FF Heimschuh:
Stolz dürfen wir verkün-
den, dass es bei einem
Mitglied der Feuerwehr
Heimschuh Nachwuchs
gab. Kamerad Alexander
Hierzer mit seiner Frau
Nadine wurden stolze 
Eltern.  Am 18. September
erblickte die kleine Isabella
das Licht der Welt. Die FF

Heimschuh ist überglück-
lich über euren Nach-
wuchs und darf euch
nochmals recht herzlich
gratulieren.
Neuaufnahmen

Neben Dr. David Bergenz
als unseren neuen Feuer-
wehrarzt durften wir auch
Patrick Heinisch recht
herz lich willkommen
heißen.

Termin-Aviso

24. Dezember:

Friedenslichtaktion 

Das Licht aus Betle-
hem ist wieder von 
8 bis 12 Uhr bei der
Feuerwehr Heimschuh
abzuholen.

FJLABronze

Neumitglieder: Dr. David

Bergenz und Patrick

Heinisch. Willkommen!
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Ausflüge

Am 4. September ging der
Ausflug zu Blumen und
Nostalgie Posch. Die
Nostal giewelt Posch ist ein
Museum mit etwa 20.000
ausgestellten Exponaten
(u.a. Teddybären, Puppen,
Krüge und Trinkgefäße,
Modelle von Burgen und
Schlössern bis hin zu In-
sekten und Schmetterlin-
gen) und einer
an geschlossene Gärtnerei
(Blumen- und Nostal-
giewelt Posch) sowie
einem Café in Feldbach.
Außerdem gibt es auf den
800 m historische Auto-
mobile, Motorfahrräder
und Fahrräder, den läng-
sten Elektromotor der
Welt, und vieles mehr zu
sehen. Finanziert wird das
Privatmuseum über Ein -
tritts gelder. Zum Ab-
schluss fuhren wird zum
Buschenschank Grabin. 
Am 19. Oktober durfte der
Seniorenverein beim Kids
Day Kekse verkaufen und
dafür möchten wir uns
recht herzlich bei der Frei-
willigen Feuerwehr Heim-
schuh bedanken. 
Der letzte Ausflug im Jahr
2024 ging auf den Pöllau -
berg. Die römisch-katholi -

Seniorenverein Heimschuh auf historischen Pfaden

•

sche Pfarr- und Wallfahrts -
kirche Maria Pöllauberg
steht am Sabbatberg,
einem Ausläufer vom
Masenberg, weithin sicht-
bar in der Gemeinde Pöl-
lauberg in der Steiermark.
Die Pfarrkirche heilige
Maria gehört zum Dekanat
Hartberg in der Diözese
Graz-Seckau. Die
denkmalgeschützte Wall-
fahrtskirche bildet mit der
Filialkirche Heilige Anna,
dem Pfarrhof, dem talwärts
verlaufenden Bildstock-
weg, dem Kalvarienberg

und der mittig im Talkessel
stehenden Pfarrkirche Pöl-
lau ein religiöses Bau -
ensemble. Die Führung
war sehr schön und zum
Abschluss ging es zum
Buschenschank Hartner-
michl, wo der Verein das
Essen und die Getränke
mit einer Spende von 400
Euro bezahlte.
Am 16. November war
wieder das alljährliche
Ganserl-Essen beim
Gasthaus Schneeberger
und wir dürften uns über
ein zahlreiches Erscheinen
freuen, es war wie immer
ausgezeichnet. Bei un-
serem Bürgermeister Al-
fred Lenz möchten wir uns
für den gesponserten Wein
bedanken. Der Senioren-
verein möchte sich bei

Unsere Jubilare von

oben: Maria Wellas, 70

Resi Posch, 94

Johann Jauk, 75 – Wir

gratulieren allen herzlich.

Ausflug Nostalgie Posch

Bei Blumen & 

Nostalgie Posch

Stärkung im

Buschenschank

Kirche

Pöllauberg.

allen bedanken die uns
über das ganze Jahr unter-
stützen. Ein ganz beson-
derer Dank an
Bürgermeister Alfred Lenz
aber auch an unsere
Obfrau Waltraud Lackner.
Ein großes Danke für das
was sie das ganze Jahr
leistet.

In 

memoriam

Herr Anton
Jauschnig ist
am 4. Okto-
ber 2024 ver-
s t o r b e n
un ser auf richtiges Bei leid
den Hinterbliebenen.

Abschließend wünscht

der Seniorenverein allen

ein gesegnetes und froh -

es Weihnachtsfest.
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Seit nunmehr 10 Jahren
erfüllen die beiden Heim-
schuher Nicole Keimel und
Hannes Franz mit ihrem
Küchen-, Wohn- und
Schlafstudio modern life

in Vogau jeden Wohn -
(t)raumwunsch. Mit sehr
viel Herzblut, Erfahrung
und Fachwissen in Verkauf
und Beratung, werden seit
September 2014 Wohn -
konzepte für unsere Kun-
den umgesetzt.
Anstelle einer Jubi -
läumsveranstaltung gibt es
noch bis zum Jahresende
2024 eine 10% Aktion
beim Kauf einer Küche
(Komplettküche) ab einem
Wert von 5.000,- Euro.
So schön kann Wohnen

sein: Ob Küchen-, Ess -
zimmer-, Wohnzimmer-,
Badezimmer- oder Schlaf -
zimmermöbel sowie Elek-
trogeräte, Böden und

10 Jahre „modern life“

•

Danke an alle Wähler,
die uns mit diesem
einzig artigen Ergebnis
bei der Landtagswahl
2024 zur stärksten Kraft
in der Steiermark ge -
macht haben. 
FPÖ-Spi tzenkandidat
Mario Kunasek nimmt
dieses Votum mit Demut
an und sieht dies als
klaren Auftrag in den

FPÖ bedankt sich bei allen Wählerinnen und Wählern

• 

Lindenstraße 2, 8472 Vogau, 
Zweigstelle: Höhenweg 15, 

8451 Heimschuh  

Türen, bei modern life

kommt alles aus einer
Hand. Unsere Stärke ist
die individuelle Maßanfer-
tigung zu Toppreisen.
Modernste Technik er-
möglicht unseren Kunden
einen virtuellen Rundgang
im einzurichtenden Raum.
Das professionelle Team
sorgt schließlich für die
Realisierung Ihrer Wohn-
träume. Eine Garantie von
10 Jahren auf Möbel run-
den den perfekten Service
ab.
Der Komplett-Einrichter

für Ihr Zuhause: Egal ob
Sie nun eine Küche, ein
Wohnzimmer oder gar
eine individuelle Sonder-
anfertigung wünschen, die
Realisierung und die per-
fekte Umsetzung liegt bei
modern life in wirklich
guten und fachmänni -
schen Händen. 

Bequem einkaufen im

Online Shop: In unserem
Online-Shop können Sie
rund um die Uhr in aller
Ruhe ein kaufen. Das um-
fangreiche Sortiment und
die bunte Angebotspalette
reicht vom Küchenzubehör
über Reinigungsmittel, Ma-

tratzen, Lattenroste bis hin
zu Küchenmöbel und Elek-
trogeräte. Besuchen Sie
unseren Online-Shop
unter www.modern-life-

shop.at.
Besuchen Sie auch unsere
Internetseite unter:
www.modern-life.co.at
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nächsten 5 Jahren die
Steiermark ein Stück
lebenswerter zu gestal-
ten. 
Im März 2025 sind die
Gemeinderatswahlen.
Wir möchten Sie auch
dazu einladen von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch zu
machen und uns in Heim-
schuh mit Ihrer Stimme
zu unterstützen. 

Die ÖVP-Allein-
herrschaft muss
nun endlich wieder
beendet werden.
Macht braucht Kon-
trolle – das ist das
Grundprinzip der
Demokratie.



Gratulationen

Kamerad Alfred Hammer
feierte im November
seinen 75. Geburtstag und
Kameradin Erika Hammer
hat im Dezember ihren 85.
Geburtstag. Der Verein
gratuliert Herrn Hammer
und Frau Hammer zum
Geburtstag recht herzlich,
dankt für die langjährige
Mitgliedschaft, wünscht
weiterhin viel Glück,
Lebensfreude und vor
allem Gesundheit.
Sturm und Kastanien

Das Kastanienbraten fand
heuer vom 27. bis 29.
September und vom 04.
bis 06. Oktober 2024 statt.
Viele Besucher aus Nah
und Fern machten trotz
niedriger Temperaturen
Halt am Schratlplatz. Von
Freitag bis Sonntag wur-
den jeweils ab 12 Uhr
Kastanien gebraten und
regionaler Sturm aus-
geschenkt. Diesmal stand
für die Jüngsten auch eine
Hüpfburg bereit. Der

Kameradschaftsbund

• Verein möchte sich bei
allen Besuchern be-
danken. In Summe waren
es wieder zwei erfolgrei -
che Wochenenden. Ein
Dank auch an Johann
Moitz, Walter Hammer und
an alle Kameraden die an
diesen Wochenenden mit-
gearbeitet haben.

Ausrückungen

Unter anderem durften wir
mit einer Fahnenabord-
nung heuer zum Bezirks -
treffen nach Leutschach
und zur Kaiserfahnenseg-
nung nach Wolfsberg (s.
Foto)  ausrücken.
Totengedenken und

Friedhofsammlung

Nach der Heiligen Messe
in der Früh fand an 
Allerheiligen das Toten-
gedenken am Krie ger -
 denkmal statt. 
Anschließend lud der ÖKB

zu einem Würstelimbiss in
die Schutzengelhalle. Ein
Dank an alle Personen die
sich am Kriegerdenkmal
zum Totengedenken ver-
sammelt haben. Danke
auch an Christian Zöhrer
und seinen Kameraden,
die am Nachmittag die
Friedhofsammlung für das
Schwarze Kreuz durchge-
führt haben.
Herbstwanderung 

Am 26. Oktober startete
am Schratlplatz eine Wan-
dergruppe von ca. 40 Per-
sonen. Ziel war diesmal
der Königsberg in
Weißheim. Eine Stärkung

mit Imbiss und Getränke
gab es bei der Labestation
Oswald (Leitengritsch)
bevor es über den
Hügelkamm zur Keltenta -
verne Koschak ging, wo
bereits das Mittagessen
vorbereitet war. 
Die Rückwanderung zum
Schratlplatz erfolgte über
die Sportplatzstraße. Bei
den Organisatoren, bei
den Betreuern der
Labestation und bei der
Familie Oswald möchte
sich der Verein für die Un-
terstützung recht herzlich
bedanken. 

Ihr ÖKB Heimschuh
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Weiters ist auch die Ju-
gend wieder im Aufwind
(Stützpunkt in Fresing) und
wird im Frühjahr wieder mit
vier eigenen Teams
antreten (U7, U8, U9 und
U10).  Im gesamten Winter
trainieren alle vier Ju-
gendteams in der
Schutzengelhalle in Heim-
schuh, die uns kostenlos
von der Gemeinde Heim-
schuh zur Verfügung
gestellt wird, dafür einen
großen Dank an dieser
Stelle. Wir suchen jedoch
weiterhin Spieler(innen) ab
4 Jahren um unsere
Teams zu verstärken und
eventuell bald wieder auch
mit einer U7 oder U8 am
Start zu sein. 
Bei Interesse
melden Sie sich
bei unserem Ju-
gendleiter Hel-
mut Hirschmann
unter der 
Tele fonnummer
0664/881818 06.

Schnapsen
Das letzte große
Highlight 2024
ist das legen -
däre Preis -
schnapsen am,
Samstag, 28.
Dezember, ab
13 Uhr in der
Schutzenge l -

halle. Dem Sieger winken 
 1.000,00 Preisgeld und
wie immer gibt es tolle
Warenpreise. Vorverkaufs -
karten gibt es bei allen
Funktionären und im
Schmuckstüberl. Der
gesamte neue Vorstand
des SV Raika Mibag
Alpina Heimschuh-Kitzeck
würde sich freuen Sie bei
den Heimspielen der
Kampf- bzw. Jugend-
mannschaften begrüßen
zu dürfen und hofft weiter -
hin auf Ihre Unterstützung.
Wir wünschen Ihnen ein
schönes Weihnachtfest
und einen guten Rutsch in
das Jahr 2025. 

Obm. Markus Kolaric

gleich mit dem Tabellen-
führer spricht eine klare
Sprache. Man kann sagen
es läuft richtig gut und im
Frühjahr will man in der
Gebietsliga, wenn irgend-
wie möglich um den Titel
mitspielen.
Unser sportlicher Leiter
Stefan Taucher hat zusam-
men mit Trainer Christo-
pher Marat und Co-Trainer
Stefan Matic ein Team
geformt, dass nicht nur auf
dem Platz, sondern auch
neben den Platz eine Ein-
heit bildet und zum
Großteil aus Spielern
besteht, die aus der
näheren Umgebung kom-
men. Unser gesamtes
Team wird sich im
Winter/Frühjahr gut auf die
großen Aufgaben vorberei -
ten und top motiviert in den
zweiten Teil der Saison
starten. 

•Am 3. August übernahm
Markus Kolaric als Ob-
mann mit seinem Team
den SV Heimschuh und es
entstand ein Neustart von
2 Vereinen, 2 Gemeinden
sowie 2 Sportstätten zum
SV Raika Mibag Alpina
Heimschuh-Kitzeck. Der
SV Heimschuh & der SV
Kitzeck zeigen es vor wie
aus einer scheinbaren
„Zwangsehe“ eine große
Liebe werden kann,
welche beide Seiten
zufriedenstellt. In den ers -
ten Monaten wurde nicht
nur die Infrastruktur (neue
Dressen für Jugend und
Kampfmannschaft sowie
Ausgangsmode wurden
angeschafft, neue Wer-
betafeln angebracht, neue
Ersatzbänke und eine
neue Sprechanlage in
Heimschuh errichtet sowie
Sanitär- und Elektroar-
beiten beim Sportplatz in
Kitzeck) mit großem fi-
nanziellen Aufwand
verbessert, sondern es
gelang auch sportlich zu
überzeugen. Der 2. Platz
der Kampfmannschaft in
der Gebietsliga West im
Herbst und das punkte -

Fußballverein aktiv am Ball und beim Schnapsen
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